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TEXTTEIL 

Es gilt die Baunutzungsverordnung 1977 
(Bundesgesetzblatt I S. 1763) 

In Ergänzung der Planzeichen wird folgendes festgesetzt: 

1.1 

1. 1. 1 

Planungs rechtliche Festsetzungen (§ 9 BBauG u. BauNVO) 

Bauliche Nutzung 

Ar t der baulichen Nutzu g (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BBauG 
u. §§ 1 - 15 BauNVO) 

1. 1.1.1 Allgemeines Wohngebiet (WA) (§ 4 BauNVO) 

1. 1.2 Haß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BBauG 
u. §§ 16 - 2ia BauNVO) 

1.1.2.1 Zahl der Vollgeschosse (Z) (§§ 17 u. 1ö BauNVO): 
entsprechend den Einschrieben in der Planzeic hnung. 
Dabei bedeutet 
1+10 1 Vollgeschoß und 1 als Vollgeschoß anzurech­

nendes Dachgeschoß, 
11 2 Vollgeschosse 

1.1.2.2 Grundflächenzahl (GRZ) (§§ 17 u. 19 Bau~NO): 
entsprechend den Einschrieben in der Planzeichnung. 

1.1.2.3 Geschoßflächenzahl (GFZ) (§§ 17 u. 20 BauNVO): 
entsprechend den Einschrieben ~n der Planzeichnung. 

1.2 Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG u. § 22 BauNVO): 
entsprechend den Einschrieben in der Planzeichnung. 
Dabei bedeutet 
o : offen 

1.3 Nicht überbaubare Grundstücksflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG 
u. § 23 Abs. 5 BauNVO): 
Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO sind in den 
nicht überbaubaren Grundstücksflächen nicht zulässig; 
Werbeanlagen sind entlang der L1236 nicht zulässig, 
und zwar an der freien Strecke in einem 15 m breiten 
und innerhalb der Ortsdurchfahrt in einem 10 m brei­
ten Grundstücksstreifen. 

1.4 Stellung der baulichen Anlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG): 
Die Stellung der baulichen Anlagen und die First­
richtung sind entsprechend den Eintragungen ~n der 
Planzeichnung zwingend einzuhalten. 

1.5 Stellplätze und Garagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BBauG 
u. § 12 BauNVO): 
Die notwendigen Stellplätze und Garagen sowie deren 
Einfahrten sind, soweit eingetragen, entsprechend 
den Eintragungen in der Planzaichnung herzustellen. 



des sUdlich 

1.7 Höhenlage der baulichen Anlagen (§ 9 Abs. 2 BBauG): 
wird bei den einzelnen Bauvorhaben durch die 
Genehmigungsbehörde festgesetzt. 

2 Bauordnungsrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs. 4 BBauG u. § 111 LBO) 

2.1 Oachausbildung bei Wohnhäusern: 

2.2 Garagen 

Dachform Satteldach (SO) 
Oachneigung 
Oachaufbauten 

bei Z .. 1.10 : 25° -35° 
beiZ:1I :25°-32° 
sind nur als Ausnahme zulässig. 
Auf jeder Dachseite ist nur ein Dach­
aufbau zulässig, dessen Ltinge höchstens 
1/3 der Gebäudelänge betragen u. dessen 
Höhe 1,50 m nicht uberschreiten darf. 
Die Dachfläche des Dachaufbaus soll 100 

Neigung nicht unterschreiten. 
Kniestock (Kn.): ist bei Gebäuden mit Z = 1+10 

bis max. 0,9 m zulässig. 
Die Dachflächen eines Doppelhauses mUssen den 
gleichen Neigungswinkel aufweisen. 

Zwischen Garagenausfahrt und öffentlicher Verkehrs fläche 
ist ein Mindestabstand (Stauraum) von 5,0 meinzuhalten. 
9ie GSFsgeR eiAe ~it gsfällelassR flsGRdö6RerR sws~wbild&R. 
Bei ane~nandergebauten Garagen sind Oachhöhe und Dach­
gesimse einheitlich auszufUhren. 

2.3 Aufschüttungen und Abgrabungeli 
sind bis zu einer Höhe von je 0,5 m zulässig. 

2.4 Einfriedigungen der Grundstücke (§ 111 Abs. 1 Nr. 6 LBO): 
an öffentlichen Verkehrs flächen möglichst Hecken bis zu 
einer Höhe von max. 1,0 m oder gleichwertig ausgebildete 
Einfriedigungen, die in jedem Fall durch die Gemeinde zu 
genehmigen sind, auch fUr den Fall, daß sie niedriger 
als 1,0 m sind - § 89 LBO. 

3 Aufhebung von Vorschriften 

Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes treten im Geltungs­
bereich die Vorschriften außer Kraft, die diesem Bebauungsplan 
entsprechen oder widersprechen. 

Dies gilt insbesondere fUr den bisherigen Bebauungeplan 

IGartenstraße" 

genehmigt durch Erlaß des Landratsamts Ulm vom 25. Jan. 1973. 



VERFAHRENS VERMERKE 

Die Gemeinde Blaustein hat mit Beschluß des Gemeinderats 
die Aufstellung dieses Bebauungsplanej geschlossen. 
Der Beschluß ist~ge~jäß § 2 BBauG am •• d'; .. r.'.~~ ........ . 

12 r hJ~ ..rkt h,.C.{ Ha. 'CI I.C.(.,k... b k t ht d .Q.~ ••••••• ."' • ••••••••• e ann gemac war an. 
N!, t3 

z '1, G. 1&JY1 
vom •••••••••••• 

ortsüblich durch 

Die Gemeinde ~laustein hat die Beteiligung der BUrger an der BNulei~la­
nung am .'! ~ .... :.~~ ~. gemäß §2a BBauG ortsüblich durch .1?~ .... ! ~ . ~ ..... 
bekanntgemacht • t1( ,- ~ ~ 14, f 
Die Beteiligung der Bürger fand am ..• ~.; ••••• :.: •••• ~ ••••• statt. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes wur~e mit BegrUndung gemäß § 2a Abs. 6 BBauG 
, I Z 't Z'f . .A~~ "~f Ob· ZGJ.tfl. l q~o "ff :!>' h ~ t 1n aer e1 vom .••..•• , •••• 1S •••••••••••• 0 en 1C ausge pg • 
D' Al' t 1"f. lfA li'fio t "bl" h d ' "' !'t C b 1e us egung lS am ••••••••••• or su 1C urcn •••••••••••••••••••••• 
bekanntgemacht worden. 

, ~. l.. ' 'lI/} 
Die Gemeinde Blaustein hat mit Beschluß des Gemeinderats vom ••••••••••• 
den Bebauungsplan gemäß § 10 BBauG als Satzung beschlossen. 

k) S.U. ..~ .... 
. \~eäoderten, ' ~:;. 

Da s Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat en Bebauun~~a~ mit Verfügung vom 
.. f ·. 3../.J.~ . Nr. .:-;.. gemäß § 11 BBauG genehmigt ,;"c • 

" . 
e nderten 

Die Gemeinde Blaustein hat die Genehmigung des lau~~gsplan~ ,tm 
/.5:-. .{q ,.{!ff~ gemäß § 12 BBauG ortsüblich durch 'Qt,;>ff.Ivf< . J~ .'tc. ~ 
bekanntgemacht • . geö~derte, 
Mit der Bekanntmachung wird der Bebauungsplan rechtsverbindlich. 

Blaustein , den !.5. .. 1'?" ~''?~' 

BUrgermeister 

je:z. Fpfle 

Der geänderte Entwurf des Bebauungs~lanes wurde mit Begrund~t gemäß 
§ 2a Abs. 6 BBauG in der Zeit vom •• :.':,.t!~1 .. bis •• ' ~~·.7 ... ? 
öffentlich ausgelegt. 21 G ~ Jai'< N 1. Z-z-
Die Auslegung ist am •••• ~'.; ••• ~1 ortsüblich durch ••••••••••••••••• 
bekanntgemacht worden. 

t1'fr ':}, 11(--( 
Die Gemeinde Blaustein hat mit Beschluß des Gemeinderates vom ••••••••••••• 
den geänderten Bebauungsplan gemäß § 10 BBauG als Satzung beschlossen. 



Der erneu~ 9 ...... ,lderte Entwurf des Bebauungsplanes wurde mitBegrUndung 
""ß § 2 Ab 6 BB G" d Z' t ") A . .,(2. .(t/')l-1 b' 1f.4 . . .-tQ3-i gema 0 s. au 1n er e1 vom ~~~ •••• ~ ••• 1S ~· ••• ~ .v ... 

ö~fentlich aus~elegt. '1 1 '). /.!J'l1 .' B}/ Mr. 50 
D1e Auslegung 1st am .1. ~ ... " ..... ortsub11ch durch •••• • •••••••••••• 
bekanntgemacht worden. 

j ~ .(j r 2-
Die Gemeinde Blaustein hat mit Beschluß des Gemeinderates vom •• ~.; ••••••• 
den erneut geänderten Bebauungsplan gemäß § 10 BBauG als Satzung be­
schlossen. 



ZEICHENERKLARUNG 

PLA~ZEICHEN ENTSPRECHEND DEM PLANZEICHEI-..JERLASS VOM 13. APRIL 1966 
NP.. V 2073/50 
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Allgemeines Wohngebiet 
§ 4 BauNVO 

Zahl der Vollgeschosse (Höchstgrenze) 
§§ 17 u. 10 BauNVO 
Z.B.: 1 Vollgeschoß u. 1 als Vollgeschoß anzurec hnendes 

Dachgeschoß 
Grundflächenzahl 
§§ 17 u. 19 BauNVO 

Gescnoßflächenzahl 
§§ 17 u. 20 BauNVO 

Offene Bauweise 
§ 22 Abs. 2 BauNVO 

Baugrenze 
§ 23 Abs. 3 BautNO 

Straßenbegrenzungslinie 
Fahrbahn 
Gehweg } 

Verkehrs flächen 
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BBauG· 
(Unterteilung der Verkehrs-
flächen nicht verbindlich) 

Flächen fUr Stellplätze und Garagen 
§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BBauG 

Sichtflächen ( von der Bebauung freizuhaltende Flächen) 
Sichthindernisse oberhalb 0,7 m uber Fahrbahn unzulässig. 
§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BBauG 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
§ 16 Abs. 5 BauNVO 

Firstrichtung 
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG 

Gebäudestellung und Bauschema 

Leittl"9S!'eekt 
§ 9 Ab!. 1 ~r. 21 88~~G 

Zufahrtsverbot 



---
Baugebiet 

Grund­
flächenzahl 

Baumassenzahl 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
des Bebauungsplanes 
§ 9 Abs. 7 BBauG 

Zahl der 
Vollgescnosse 

Gescnoß­
flächenzohl 

Bauweise 

FUllscnema der 
Nutzungsschablone 

Dachform, Dachneigung 
Kniestock (Kn.) 


	Unbenannt-1
	Unbenannt-2
	Unbenannt-3
	Unbenannt-4-1
	Unbenannt-4-2
	Unbenannt-5
	Unbenannt-6

